
Der nächste Gesprächsabend in der 
Mediathek findet Ende September statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die MEDIATHEK KLIMA- UND UMWELT-
SCHUTZ ist ein Projekt des Reformhaus 
Halle e.V. in Zusammenarbeit mit: 

�  Bund für Umwelt- und Natur-
schutz Regionalverband Halle-
Saalkreis 

�  Friedenskreis Halle 
�  Naturschutzbund Regional-

verband Halle-Saalkreis 
�  Unabhängiges Institut für 

Umweltfragen - UfU 
Die Mediathek wird von der Stadt Halle 
(Saale) gefördert. 

 

Buchtipp: 

Peter Unfried: „Öko - Al Gore, der neue 
Kühlschrank und ich“ 

DuMont Buchverlag, ISBN: 978-3-8321-
8063-8, 14,90 EUR 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MEDIATHEK KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ 
im Reformhaus Halle e.V. – Haus der 

halleschen Bürgerbewegungen 
 

Große Klausstraße 11, 06108 Halle 
Tel./Fax: 0345 / 20 26 530 (UfU e.V.) 

www.reformhaus-halle.de; 
mediathek@reformhaus-halle.de 

 

 

MEDIATHEK KLIMA- 
UND UMWELTSCHUTZ 

im Reformhaus Halle e.V. 
Haus der halleschen 
Bürgerbewegungen 

Gr. Klausstraße 11, 06108 Halle 

 

 

Gesprächsreihe „Klima-
freundliches Halle?!“ 

 

11. Abend: 
„für mich. für dich. fürs 

klima“ – Das Klimaprojekt 
der Verbraucherzentrale 

Sachsen-Anhalt 

                                          

 
Gast: Martina Angelus, 

Verbraucherzentrale 
Sachsen-Anhalt 

 
16. Juni 2010, 19 Uhr 

in der Mediathek 
 
 



Mit dem mehrjährigen Projekt „für mich. 
für dich.fürs klima“ erkunden und er-
schließen sechs führende Verbraucher-
organisationen in der Bundesrepublik 
das Potential für den Klimaschutz durch 
bewussteres Konsumentenverhalten.1 
Je nach dem, wie man seine Mobilität 
gestaltet, sein Wohnen oder seine Er-
nährung, aber auch die Art und Weise 
der Geldanlage, können vom Verhalten 
von Millionen von Konsumenten mehr 
oder weniger deutliche Schädigungen 
des Klimas ausgehen. 
 
Auch die Verbraucherzentrale Sachsen-
Anhalt nimmt an diesem Projekt teil. Die 
Projektgruppenleiterin Martina Angelus 
wird uns an diesem Abend die Arbeits-
schwerpunkte in Sachsen-Anhalt vor-
stellen. Dazu gehört insbesondere das 
Thema klimaverträglicher Mobilität. Im 
weiterführenden Gespräch wird sich 
sicher auch wieder das Spannungsfeld 
auftun zwischen den Möglichkeiten des 
einzelnen (Konsumenten), eine sinn-
vollen und glaubwürdigen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten, und den gesell-
schaftlichen Rahmenbedingungen, die 

                                                 
1  Verbraucherzentralen der 
Bundesländer, Germanwatch, Deutscher 
Mieterbund, Verkehrsclub Deutschland,  
Verbraucherservice im Katholischen Deutschen 
Frauenbund, Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen 

dem so oft wirkungsvoll entgegen-
stehen. Wie motivieren wir uns trotz-
dem für unseren persönlichen Beitrag 
zum Klimaschutz? Gibt es ermutigende 
Tendenzen, dass die Verbraucher ihre 
„Marktmacht“ im Sinne des Klima-
schutzes wahrnehmen? Wir laden herz-
lich zu diesem Gesprächsabend ein. 

im Namen der die Mediathek unter-
stützenden halleschen Umweltverbände 

Dr. Peter Günther, Sebastian Voigt, 
Dr. Götz Meister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadt Halle (Saale) ist seit 1992 Mitglied 
des Klimabündnisses der europäischen 
Städte e.V. Mit diesem Beitritt hat sich die 
Stadt u.a. dazu verpflichtet: 

- kontinuierlich ihre Treibhausgas-
emissionen zu verringern (Ziel: CO2-
Ausstoß alle fünf Jahre -10 %), 

- durch Wärmedämmung, Kraft-Wärme-
Kopplung u.a. Maßnahmen den Energie-
verbrauch zu senken, 

- eine umweltverträgliche Verkehrspolitik 
zu betreiben und durch eine Bauleitplanung 
unter dem Motto „Stadt der kurzen Wege“ 
den motorisierten Individualverkehr zu 
reduzieren. 

Einführende Links: 
 
 
Klimaprojekt der Verbraucherzentrale 
Sachsen-Anhalt: 
 
http://www.verbraucherfuersklima.de/cp
s/rde/xchg/projektklima/hs.xsl/sachsen_
anhalt.htm 
 
 
Klimaschutzprogramm 2020 des 
Landes Sachsen-Anhalt: 
http://www.sachsen-
anhalt.de/LPSA/index.php?id=39344 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 
 
Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt 
Klimateam 
Kleine Ulrichstr. 24 a 
06108 Halle 
Telefon: (0345) 209330-0 
 
klima@vzsa.de 


